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Vorwort
Schon wieder neigt sich ein Jahr dem Ende
entgegen. Sportliche Höhepunkte, aber auch
schmerzliche Niederlagen sind und waren auch
im Jahr 2010 ständiger Begleiter all unserer
aktiven Mannschaften. Ein sportlicher High-
light war sicher der Aufstieg der B- Junior-
innen in die Westfalenliga. Zudem holte die
Mannschaft noch alle Pokale. Mit der Grün-
dung einer B II- und einer D-Juniorinnen Mann-
schaft ist der SC ganz klar das Aushängeschild
des Kreises Olpe im weiblichen Jugendfuss-
ball geworden. Aber auch der Aufstieg der
männlichen B-Jugend im Sommer sollte ent-
sprechend gewürdigt werden. Die Mann-
schaftsberichte finden Sie wie immer im Innen-
teil.
Bedanken möchten wir uns zunächst bei allen
Freunden, Gönnern, Werbepartnern und unse-
ren zahlreichen Fans für die tolle Unterstüt-
zung auch in diesem Jahr.  Den vielen ehren-
amtlichen Trainern und Betreuern unserer 18
Mannschaften gilt unser Dank, auch allen, die
dazu beigetragen haben, dass unsere sonsti-
gen Aktivitäten ( u.a. Turniere, Karneval zu-
sammen mit der Dräulzer Weiberfastnacht ,
Erntefest zusammen mit dem Lokalverein
Drolshagen) reibungslos über die Bühne gin-
gen. Es war wieder ein ereignisreiches, aber
auch anstrengendes Jahr.
Mit dem Baubeginn der Umkleidekabinen set-
zen wir einen weiteren Meilenstein in der
Geschichte des SC Drolshagen. Leider hat uns
eine sehr lange Bearbeitungszeit bei der Bau-

genehmigung und aktuell das Wetter aus dem
Zeitplan gebracht. Lobend erwähnen möchten
wir von dieser Stelle aus insbesondere Guido
Feldmann und Patrik Bartscher, die Unwahr-
scheinliches mit ihrem Einsatz beim Neubau
für den Verein getan haben. Der Vorstand hofft,
dass uns wie in der Vergangenheit nicht nur
die SC’ler sondern die ganze Stadt Drolsha-
gen hilft und unterstützt. Diese Hilfe ist ange-
sichts des knapp 400.000 € teuren Neubaus
auch von Nöten.
Allen Drolshagener Bürgerinnen und Bürgern
wünschen wir eine ruhige und besinnliche Weih-
nachtszeit und ein gutes, neues und gesundes
Jahr 2011. Allen aktiven Spielern wünschen wir
viel Spass im Verein, sportlichen Erfolg und
‚heile Knochen’.

Der Der Der Der Der VVVVVorstandorstandorstandorstandorstand
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professional style and haircare

Hagener Straße 13 57489 Drolshagen

Tel. 0 27 61 - 83 64 65

City Friseur
Bernd Dewenter

Bericht 1. Mannschaft
Von Tobias Stahlhacke

Nach der Hinrunde belegt die 1. Mannschaft des SC
Drolshagen hinter dem FC Möllmicke,Heggen und
Kirchhundem einen ordentlichen vierten Tabellen-
platz. Es bleibt jedoch festzuhalten, dass aufgrund
des vorhandenen Potentials mehr möglich gewe-
sen wäre. Der Abstand zum Tabellenführer aus dem
Wendschen beträgt bereits acht Punkte.
Die einzige Konstante der ersten Halbserie war
die Unkonstanz mit der die Mannschaft durch die
bisherige Saison ging. Reihenweise wechselten
sich Glanzauftritte wie gegen den SV Heggen
(3:0), den SV Fretter (8:2) mit katastrophalen Vor-
stellungen wie in Möllmicke (1:5) oder Kirchhun-
dem (0:5) ab. Gründe für die wechselhaften Leis-
tungen gibt es viele. Zum einen fehlte es in eini-
gen Spielen an der richtigen Einstellung. Zum
anderen ist die Trainingsbeteiligung aufgrund von
zahlreichen Verletzungen, berufs- und studienbe-
dingten Ausfällen nicht sehr hoch, was die Trai-
ningsgestaltung für die Trainer Oliver Kalisch und
Manuel Fernholz nicht einfach macht.
Dennoch geht aus der Hinserie der ein oder ande-
re, sicher auch überraschende Gewinner hervor.
Zu nennen ist dabei der 19-jährige Abwehrspieler
Thomas Hilbig, der in jedem Spiel in der Startfor-
mation stand und immer zu den besten Zwei-
kämpfern gehörte. Alexander Sack, eigentlich
Kapitän der 2. Mannschaft stieß im Verlauf der
Saison zur Mannschaft und ist nach mehreren
tollen Leistungen zu einer festen Größe gereift.
Auch die viel kritisierte Defensive hat sich zum

Ende der Hinrunde deutlich stabilisiert. So blieb
man in den letzten vier Ligaspielen dreimal ohne
Gegentor und wurde beim Sieg in Serkenrode nur
durch einen Elfmeter bezwungen.
Einen Ausblick auf das kommende Jahr zu wagen
ist sehr schwer. Es muss jedoch allen klar sein,
dass es keine einfache Rückserie werden wird.
Mit Mittelfeldspieler Nils Wieder steht ein wichti-
ger Akteur verletzungsbedingt nicht mehr zur Ver-
fügung. Ob Manuel Fernholz, Tobias Stahlhacke
(beide Rückenbeschwerden) und Christian Wurm
(Berufsbedingt) zum Kader gehören werden bleibt
fraglich. Mit einem guten Start sollte es aber
möglich sein, das Ziel, sich in der Spitzengruppe
etablieren, zu erreichen.
Verlassen hat den Buscheid Abwehrspieler Chris-
tian Jeck. Er wechselt zum Bezirksligisten FSV
Gerlingen. „Kiki“ durchlief alle Jugendmannschaf-
ten des SC und war auch in der Seniorenzeit fester
Bestandteil der „Ersten“. Wir wünschen „Kiki“
für seine sportliche Zukunft alles Gute. Ebenfalls
Alles Gute und Vielen Dank wünschen wir Ines
Willmes, die nach zwei Jahren Ihre Tätigkeit als
Betreuerin beendet.



Immer da, immer nah.

Sportler vertrauen der

Nummer 1 in Westfalen.

Die Provinzial – zuverlässig

wie ein Schutzengel.

Ihre Provinzial-Geschäftsstelle

Christian Haas

Hagener Straße 27, 57489 Drolshagen

Tel. 0 27 61 / 97 94 10

haas@provinzial.de
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Bausteinaktion des SC Drolshagen

Zur Finanzierung des Umkleideneubaus des SC Drolshagen bietet der Verein allen Interessierten
ab sofort den Kauf von Bausteinen an. Je nach Lage des gewünschten Steines werden Beiträge
zwischen 10 € und 30 € fällig. Die Koordination des Projektes hat der SC-Mitarbeiter im
freiwilligen sozialen Jahr, Denis Altmann, übernommen. Die genaue Lage und den Preis für den
oder die gewünschten Bausteine sind im Internet unter www.scdrolshagen.de zu finden. Der
Vorstand des SC Drolshagen bedankt sich schon jetzt bei allen, die diese Aktion und damit den
Neubau der Kabinen unterstützen.

Buscheidexpress Seite  07Seite  07Seite  07Seite  07Seite  07



BuscheidexpressSeite 08Seite 08Seite 08Seite 08Seite 08



Buscheidexpress Seite  09Seite  09Seite  09Seite  09Seite  09

Zweite Herrenmannschaft mit Interims-
coach Würde zeigt positive Tendenz
Nach einer starken Rückrunde hat man die
vergangene Saison 2009/2010 mit einem guten
vierten Platz abgeschlossen. Diese Leistung war
vor Beginn der neuen Spielzeit fraglich, da Ex-
Trainer Uwe Rahrbach aus privaten Gründen
das Trainerzepter abgeben musste und der Ka-
der stark reduziert wurde. Als Spielertrainer
übernahm schließlich Matthias Würde diese Po-
sition, was sich bereits nach kurzer Zeit als
Glücksgriff erwies. Zudem konnte man sich mit
Neuzugang Johannes Clemens in der Defensive
verstärken. Trotz einer durchschnittlichen Be-
teiligung in der Vorbereitung von nur zehn Spie-
lern ging man nun mit einer positiven Einstel-
lung in die Saison 2010/2011.
Am ersten Spieltag stand direkt ein Titelfavorit
vor der Tür. Die klare Niederlage von 1:4 muss-
te gegen Hünsborn II mit Respekt eingesteckt
werden. In der Folgewoche versuchte man di-
verse Schwachpunkte im Training zu verbes-
sern, was sich bereits am nächsten Spieltag
lohnen sollte. Mit einem Dreierpack von Jörg
Alberts sowie einem verwandelten Elfmeter von
Matthias Würde konnte hier der erste Saison-
sieg eingefahren werden. Auch gegen Isering-
hausen wurden aus einer überlegenen Mann-
schaftsleistung drei Punkte gesichert. Als rich-
tungsweisendes Spiel sollte sich das Spiel ge-
gen die zweite Mannschaft von LWL herausstel-
len, die auch im Jahr zuvor oben mitgespielt
hat. Hier konnte wiederum durch Teamgeist
und zwei schönen Toren von Matthias Wolf ein
2:1-Sieg errungen werden, sodass man sich
bereits im oberen Tabellendrittel wiederfand.
Auch im nächsten Spiel setzte sich die Sieges-
serie fort, indem man gegen Oberveischede
nochmals einen 2:1-Sieg mitnehmen konnte.
Damit hatte man am nächsten Spieltag die
Möglichkeit, gegen Hützemert II die Tabellen-
führung zu übernehmen. An einem verregneten
Abend sollte dies durch Alexander Sack, Mike
Schürholz und Sven Gonschior mit einem 3:1-
Sieg gelingen. Es war ein schönes Erntefest: SC
Drolshagen II – Platz 1, Hützemert II Platz 15.

Gegen Listertal wurde die Siegesserie allerdings
beendet. Kämpferisch und spielerisch überle-
gen musste man sich hier 3:0 geschlagen ge-
ben. Auch gegen Attendorn II konnten leider
keine Punkte verbucht werden. Hoffnung gab
es jedoch wieder nach einem intensiv geführ-
ten Spiel gegen die erste Mannschaft aus Dahl/
Friedrichsthal, was man mit Toren durch Igor
Cecura und Benno Wigger mit 2:1 für sich ent-
scheiden konnte. Das nächste Entscheidungs-
spiel gegen Türk Attendorn wurde leider nach
einer 3:1-Führung aus der Hand gegeben, so-
dass man Ende mit 4:3 verloren und null Punk-
ten in der Tasche nach Hause fahren musste.
Dennoch befand sich die zweite Mannschaft
des SC Drolshagen zu diesem Zeitpunkt auf
einem beachtlichen vierten Rang. Nach einem
klaren 5:0-Sieg gegen Elben/Kleusheim II und
einem 3:3-Unentschieden gegen Lütringhausen
folgte das nächste Entscheidungsspiel gegen
Olpe III auf dem Buscheid. Matthias Wolf und
Igor Cecura konnten einen 0:2-Rückstand mit
zwei schönen Toren ausgleichen, was auch
bereits das Endergebnis wiederspiegelte. Das
letzte Spiel der Winterpause in Schreibershof
wurde leider nach einer ausgeglichenen ersten
Halbzeit mit 1:3 aus der Hand gegeben. Somit
beendet die zweite Mannschaft des SC Drols-
hagen die Hinrunde mit einem starken vierten
Platz und 23 Punkten, womit vor der Saison
sicherlich niemand gerechnet hatte. Als weite-
re positive Nachricht darf die Verlängerung von
Matthias Würde als Trainer vermerkt werden.
Er hat sich in kurzer Zeit einen respektablen
und sachkundigen Status bei der Mannschaft
erworben, die sich nun auf eine hoffentlich er-
folgreiche Rückrunde mit ihm freut. Ein Danke-
schön gilt auch unserem Betreuer Sebastian
Blank, der uns bei jedem Wetter mit tatkräfti-
gem Einsatz zur Seite steht.
Wir wünschen allen Anhängern des SC einen
besinnliche und schöne Weihnachtszeit und be-
danken uns für die bisherige Unterstützung!
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57489 Drolshagen

Waldweg 2

Mail: info@reuberbau.de
Tel.: 02761 71359
Mobil: 0171 770 5578

Baugeschäft
Erdarbeiten

Schlüsselfertigbau
Maurer- und Betonarbeiten
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Bericht SC Drolshagen 3
Nach dem die Hinrunde jetzt beendet ist und
die noch für dieses Jahr vorgesehenen ersten
drei Rückrundenspiele wegen des Winterein-
bruchs ausfielen, können wir uns auf die Weih-
nachtsfeier am 17. Dezember im Drolshagener
Tennisheim freuen.
Insgesamt kann ich mit der Gesamtentwick-
lung der sehr jungen Dritten zufrieden sein.
5 Siege stehen zwar 9 Niederlagen gegenüber,
aber wir haben in jedem Spiel bewiesen, dass
wir auch Fußball spielen können. Das große
Manko nach wie vor, wir sind nicht über die
volle Spielzeit zu 100% Konzentriert und ver-
geben eigene, sehr gut herausgespielte, Tor-
chancen immer noch zu billig.
Trotzdem macht die „Arbeit“ mit den Jungs sehr
viel Spaß und die Leistungen im Training und im
Spiel und die sehr gute Trainingsbeteiligung las-
sen auf eine noch bessere Zukunft hoffen.
Natürlich ist auch weiterhin jeder der Spaß am
Fußball hat, bei uns herzlich Willkommen. Wir
trainieren ab dem 8. Februar (so ist es zu
mindestens geplant) wieder Dienstag und Don-
nerstag von 19:30 – 21 Uhr auf dem Sportplatz.
Also, einfach zum Training kommen oder sich

vorher bei mir melden.
Die Rückrundenspiele starten am 13. März. Da
wir selber an dem Tag aber noch Spielfrei sind,
starten wir erst am 20. März mit dem Heimspiel
gegen TuS Belmicke/Benolpe.
Ich wünsche allen ein frohes Weihnachtsfest,
sowie einen gelungenen Rutsch ins Jahr 2011
und natürlich alles Gute,
Olli Prinz
Trainer 3. Mannschaft

Eine sehr erfreuliche Nachricht für den SC Drols-
hagen. Alle neun (!!!) im kommenden Sommer
aus der Jugend aufrückenden A-Jugendspieler des
SC Drolshagen, haben dem Vorstand die Zusage
gegeben, beim SCD zu bleiben. Im einzelnen sind
dies: Adrian Bock, Jens Gonschior, Arber Krasniqi,
Heiner Wintersohl, Simon Galler, Marco Stahlha-
cke, Marius Schröder, Franz Lütticke und Volkan
Chusein Tsaous. Zudem hat der Trainer der 2.
Mannschaft, Matthias Würde seinen Vertrag ver-
längert. Auch von den aktuellen Spielern der drei
männlichen Senioren-Teams haben fast alle Ihre
Zusage für die nächste Saison gegeben.
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ALTLIGA
Nachdem das Jahr ‚09 recht gut verlaufen war,
hatten wir im laufenden Jahr mehr und mehr
Schwierigkeiten das Training und den Spielbe-
trieb aufrecht zu halten.
Zum eigens ausgerichteten Stadtpokal war die
Truppe recht gut aufgestellt und wir mussten
uns nach 3 Siegen lediglich dem RSV Listertal
geschlagen geben. So sprang für uns ein ordent-
licher zweiter Platz heraus. Listertal fuhr zum
Masters nach Wenden.
In der laufenden Pokalrunde schied unsere noch
soeben ausreichend besetzte Ü32 gegen Elspe
in Runde 1 sang und klanglos aus. Die Ü40 hatte
Glück. Die bereitstehenden 8 Mann !! konnten
sich die Fahrt nach Trockenbrück sparen. Unser
Gegner hatte die Nase beim Absagen vorn und
so zogen wir in die nächste Runde ein. Trocken-
brück leidet ebenfalls an Spielerschwund .
Zum Training braucht man nicht viele Worte ver-
lieren. Es finden sich meist dieselben Verbliebe-
nen am Kleinfeld ein. Über den Sommer haben
wir zusammen mit Ollis Dritten trainiert. Doch
der zur Verfügung stehende halbe Platz war für
alle Beteiligten zu klein und so haben wir in
beiderseitigem Einverständnis das gemeinsame
Training gestrichen.
Nochmals Dank an die Dritte,dass sie sich uns
angenommen hat und uns dadurch eine gute
Trainingssituation geboten hatte!
Was die Zukunft in Sachen Training und Spielbe-
trieb bringen wird bleibt abzuwarten. Durch An-
fragen in Hützemert, Bleche, Schreibershof oder
Benolpe soll versucht werden eine Art Spiel/
Trainingsgemeinschaft anzuregen. Der Spieler-
schwund betrifft ja nicht nur uns.
Momentan ist Hallentraining angesagt. Wir wol-
len uns beim Hallenpokal durchsetzen um dann
das Hallenmasters am 18. März in der Wünne als
Teilnehmer auszurichten.
Über eine Mannschaftsfahrt,wie sie sonst schon
mal stattgefunden hat und ein Highlight im Jahr
für alle war,brauchen wir nichts zu schreiben; es
fand keine statt!
Auch wenn sich  Gedanken gemacht werden und
eine Tour zusammengestellt wird hält es ein
grosser Teil der Angeschriebenen noch nicht mal

für nötig überhaupt zu antworten. Denen, Danke
für Nichts!!
Vielleicht fühlt sich ja doch der ein oder andere
Leser angesprochen , gibt sich einen Ruck und
kommt mal  zum Training.
Bleibt uns nur noch allen Lesern schöne Weih-
nachten und alles Gute fürs Jahr 2011 zu wün-
schen!
Der Vorstand Alte Herren,
Bernd Breuer und Thomas Gummersbach
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C-Jugend
Bericht HinrundeBericht HinrundeBericht HinrundeBericht HinrundeBericht Hinrunde
Bis jetzt haben die 18 Stammspieler mit den
Trainern eine Durchwachsene Hinrunde gespielt.
Bedingt auch sicherlich dadurch, das fast alle
Spiele durch Clubhausbau auf fremden Terrain
stattgefunden haben. Aber der Tabellenplatz 11
spiegelt nicht die tatsächliche Leistung der Mann-
schaft wieder. Deshalb hoffen die Trainer auf die
Rückrunde wo der Heimvorteil ausgespielt wer-
den kann. Im Moment bereiten wir uns auf die
Hallensaison vor, wo wir in den ein oder anderen
Turnier unsere Stärke in der Halle unter beweis
stellen können. Die Trainer und die Mannschaft
bedanken sich bei allen Eltern, die jede Woche
sich und Ihre Fahrzeuge zur Verfügung gestellt
haben. Besonderem Dank gilt dem Sponsor des
neuen Trikot Herrn Martin Bender Geschäftsfüh-
rer der Firma Stewe Personalservice GmbH&Co
KG aus Bergneustadt. (Bild folgt) Nun allen ein
schönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch
ins neue Jahr 2011. Trainer Christian Haas
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Bericht der A-Jugend,
Hinrunde Saison 2010/2011Hinrunde Saison 2010/2011Hinrunde Saison 2010/2011Hinrunde Saison 2010/2011Hinrunde Saison 2010/2011
Trotz eines deutlichen Sieges gegen die JSG aus
BGHS am Ende der Vorbereitung stand diese
nicht unter einem guten Stern. Die ersten Test-
spiele mussten wir aufgrund des dünnen Kaders
und einigem Verletzungspech leider absagen.
Bereits nach dem ersten Fußballwochenende
mit Pokal-Aus und Niederlage in der Meister-
schaft wurde uns klar, dass uns eine harte Hin-
runde bevorstand. Aufgrund des Kabinenbaus
spielten wir nur auswärts, was die Lage noch
mal erschwerte.
Leider wurden unsere schlimmsten Befürchtun-
gen noch übertroffen. Mit teilweise sehr deutli-
chen Niederlagen mussten wir nach Drolshagen
zurückkehren. Erst relativ spät in der Saison
gelang uns gegen Attendorn der erste Punktge-
winn, der so hofften wir, eine Trendwende mar-
kieren sollte. Diese Hoffnung erfüllte sich aber
nur teilweise, so holten wir aus den verbleiben-
den drei Spielen nur 3 Punkte gegen den Tabel-
lenletzten. Mit einem klaren 8:1 schossen wir
uns den „Frust von der Seele“. Das Spiel gegen
den anderen direkten Tabellennachbarn Bigge-
tal fiel dann leider schon dem Schnee zum Opfer.
Sicher haben wir einige Spiele zu deutlich verlo-

ren und der ein oder andere Punkt wäre noch
drin gewesen. Aber es ist natürlich schwierig,
sich in einer Situation wie der unseren mit dem
nötigen Selbstbewusstsein einem vermeintlich
überlegenen Gegner zu stellen, wodurch es leider
immer wieder zu individuellen Fehlern kommt.
Es liegt allerdings aus unserer Sicht nicht an
unserem Trainer Manni Wolf, der aufgrund des
dünnen Kaders (vor allem zu Anfang der Saison)
oft gar nicht die Möglichkeit hatte, auf schwä-
chere Leistungen oder mangelnde Trainingsbe-
teiligung einiger Spieler zu reagieren.
Wir hoffen natürlich neben einer erfolgreiche
Hallensaison auf die Rückrunde, in der wir durch-
gehend „auf dem Buscheid“ spielen können.
Schon an dieser Stelle bitten wir um eure zahl-
reiche Unterstützung vor allem in den entschei-
denden Spielen um den Klassenerhalt am Ende
der Saison!
Marius Schröder, Franz Lütticke
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Abenteuer Westfalenliga
Kreispokalsieger 2010Kreispokalsieger 2010Kreispokalsieger 2010Kreispokalsieger 2010Kreispokalsieger 2010

Nach dem doch überraschenden Aufstieg in die Westfalenliga haben sich unsere
B-Juniorinnen schnell in der neuen Umgebung akklimatisiert.
Mit 3 Heimsiegen (gegen Arminia Bielefeld, Herford II und Waldesrand Linden) zum Auftakt sorgten
sie für einen Paukenschlag und setzten sich sofort im oberen Bereich der Tabelle fest.
Auch wenn es in der Fremde (zwei Niederlagen bei den Topfavoriten Rheine und Rhade, sowie ein
Unentschieden in Borchen) noch nicht so gut klappte, kann man doch mit den gezeigten Leistungen
sehr zufrieden sein. So sollte auf jeden Fall das große Ziel Klassenerhalt gelingen.
Auswärtsspiel!!!  Auswärtsspiel!!!  Auswärtsspiel!!!  Auswärtsspiel!!!  Auswärtsspiel!!!  WWWWWas bedeutet das eigentlich??as bedeutet das eigentlich??as bedeutet das eigentlich??as bedeutet das eigentlich??as bedeutet das eigentlich??
Der ganze Mannschaftstross legt dann mal eben pro Spiel Entfernungen zwischen 90 und 180 km
(einfache Strecke) zurück. Mit jeweils 5 benötigten Pkws werden allein für die Meisterschaftsspiele
(incl. Hallenturnier auf Westfalenebene in Ibbenbüren) ca. 14.000 km zurück gelegt.
Zusätzlich ist jedes Auswärtsspiel gleichzeitig ein Tagesausflug. Im Schnitt ist man zwischen 7 und
8 Stunden unterwegs. Aber das „Abenteuer Westfalenliga“ ist es Wert. Für ALLE ist es eine
besondere Erfahrung, die einem „keiner nehmen kann“.
Damit dieser doch große Aufwand zu leisten ist, unterstützen folgende Firmen dieses „Projekt“.
1. Hotel „Zur Brücke“, Inh. Thomas Schröder
2. Firma SMD, Stefan u. Andreas Stachelscheid
3. Rottmann Finanz, Jürgen Rottmann
4. Firma M.A.S. Absturzsicherungen, Michael Kuck
5. Firma Jahu, Klaus Jalten und Achim Huckestein
6. Ralf Clemens, Dachdeckerbetrieb
7. Firma Bus-Heuel, Jens Scholemann
An dieser Stelle bedankt sich die ganze Mannschaft bei diesen Firmen.
Auf Kreisebene qualifizierten sich die Mädchen mal wieder für das Kreispokalendspiel. Am 20.11.10
traf man in Kirchveischede auf die Spielgemeinschaft Ostentrop/Schönholthausen/Serkenrode.
Unsere Mannschaft fand in diesem Spiel jedoch nie zu ihrem eigentlichen Leistungsvermögen. In der
Anfangphase ließ man sich von den hochmotivierten Gegnerinnen den „Schneid abkaufen“. Doch
mit zunehmender Spieldauer erlangte man schon eine gewisse Überlegenheit. Doch konnten die
Chancen (insbesondere in der 2. Halbzeit) nicht genutzt. So kam es noch einem torlosen 0:0 nach
Verlängerung zu einem Elfmeterschießen. Hier kam die „große Zeit“ von Vivien Rüsche. Sie konnte
3 Elfmeter halten und hatte somit einen großen Anteil am Pokalsieg. Jetzt hoffen wir natürlich
wieder (beim letzten Wettbewerb war Wattenscheid auf dem Buscheid) auf einen „namhaften
Gegner“ im Westfalenpokal.
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Die Mannschaft unmittelbar vor dem Endspiel
von hinten links: Ana, Ann-Katrin, Vicky, Elena, Sabrina, Leonie, Rita und Linda;
kniend von links: Pia, Ann-Sophie, Jessica, Coco, Marie und Larissa;
vorne liegend: Vivien
Alle Mädchen und natürlich auch die Trainer und Betreuer wünschen den Lesern des Buscheid-
Express ein frohes Weihnachtsfest und einen Guten Rutsch ins Jahr 2011.
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Die „NEUEN“
Ab der neuen Saison 2010/2011 nimmt auch eine
neu gegründete B 2  Mädchenmannschaft am Spiel-
betrieb teil. Nach anfänglichen kleinen Startschwie-
rigkeiten konnten schon die ersten Spiele gewon-
nen werden.
Die in der Kreisliga beheimatete 8er-Mannschaft
wird von Matthias Meyer trainiert. Ihm ist es auch
zu verdanken, dass einige neue Spielerinnen das

Fußballspielen angefangen haben. So hat man jetzt
bereits 13 Mädchen im Kader. Da macht das Trai-
ning auch richtig Spaß.
Mit den beiden Spielführerinnen Martha Maiworm
und Pia Clemens verfügt das Team über „erfahre-
ne“ Fußballerinnen, die für so einen Neuaufbau
auch benötigt werden.

B2_Juniorinnen
Hinten von links: Laura Ottersbach, Karina Heuel, Eileen Dörner, Viviane Frey, Pia Clemens, Ines
Fuchs und  Martha Maiworm; Vorne von links: Carolin Stricker, Luca Erbe, Linda Burghaus, Sarah
Rottmann, Lisa Czernio und Jana Vosskuhle.
Neue Spielerinnen sind immer herzlich willkommen.
Wir wünschen ALLEN Mitgliedern ein Frohes Weihnachtsfest und ein gesegnetes Neues Jahr 2010
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Der Nikolaus
Und es gibt ihn doch, den NIKOLAUS.
Davon konnten sich unsere B-Juniorinnen (B1
und B2) auf ihrer Weihnachtsfeier überzeugen.
Durch die Hintertür kam der „heilige Mann“ und
hatte einen großen Sack und sein goldenes Buch
dabei. Viele Mädchen „erstarrten“ fast vor Ehr-
furcht, als sie einzeln zu ihm gerufen wurden.
Doch Nikolaus wusste fast ausschließlich positi-
ves zu berichten. Aus diesem Grund hatte er
auch keinen „schwarzen Mann“ dabei. Alle be-
kamen sogar noch ein Geschenk, ein SC-Hand-
tuch, überreicht. An dieser Stelle ein großes
„DANKE SCHÖN“ an den Nikolaus (er wird diese
Zeilen sicherlich auch lesen).
Nach dem „Überraschungsgast“ hatten die Mäd-
chen noch einige lustige Spiele vorbereitet. Hier
hatten die Trainer bei den Essspielen (Mohren-
kopf essen, blindes Füttern mit Wackelpudding)
natürlich die Nase vorn. Bei den kreativen Spie-
len zeigten jedoch die Mädchen ihr Können.
Auf dem Bild ist die „große Ehrfurcht“ von Rita deutlich zu erkennen. Ihr Fragezeichen im Gesicht
sagt mehr als tausend Worte. Was erzählt „der Mann“ da alles von mir! Woher weiß der das alles?
Der kann ja wirklich gut dichten! Na ja, so lang er nur Gutes erzählt!



Bericht der B- Jugend

Die Hinrunde der B- Jugend verlief weniger gut
als im Voraus von Vielen erwartet. Auch wenn
wir im Vorbereitungsspiel gegen die JSG BGHS
als Sieger den Platz verließen, hatten wir im
Auftaktspiel gegen eine starken FC Lennestadt
keine Chance und verloren deutlich mit 0:7.
Eine bessere Leistung konnten wir gegen Olpe
abrufen (3:1).  Gute, aber auch durchaus schlech-
te Partien wechselten sich danach ab. Hervor-

zuheben ist ein wichtiger Sieg gegen SG Ottfin-
gen/Rothemühle, die deutlich auswärts mit 5:2
geschlagen wurden. Aktuell belegen wir einen
unbefriedigenden 10. Tabellenplatz. Wir hoffen,
dass wir die Rückserie nutzen, um uns am Ende
der Saison auf einem deutlich besseren Tabel-
lenplatz wiederzufinden. Bedanken möchten wir
uns bei unserem Trainerstab und unseren El-
tern für deren Unterstützung.
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Hinserie mit Platz 3 beendet
Bevor wir die im letzten Buscheidexpress ange-
fangene Geschichte des Damenteams fortfüh-
ren, hier erst einmal einiges zum sportlich Er-
reichten. Zur Hälfte der Saison steht mit 2 Nie-
derlagen, gegen die Topteams aus Siegen und
Freudenberg, sowie wieder einmal absolut un-
nötigen Unentschieden (3) der 3. Tabellenplatz
an. Das Erreichen dieses Platzes ist sicher in
Ordnung. Allerdings wäre durchaus mehr mög-
lich gewesen. So wäre neben den Unent-schie-
den auch die Niederlage in Freudenberg
durchaus vermeidbar gewesen. Hier wurde gera-
de in der ersten Hälfte ein gutes Spiel gezeigt.
Leider sind wir aber dann, wie so oft, an unserer

„Gefährlichkeit“ vor dem Tor gescheitert.
Positiv wirkte sich weiterhin die gute Trainings-
beteiligung, trotz einiger studienbedingter Ab-
gänge, aus. Vor kurzem wurde zudem ein Mann-
schaftsabend, mit Videoanalyse des M-Spiels
gegen Gosenbach durchgeführt. Mit Ilonka Ba-
berg stellen wir die zweitbeste Torschützin der
Liga. (Erfreulicherweise hat diese bereits, wie
auch weitere Leistungsträger, für die nächsten 2
Jahre ihr Bleiben zugesagt!) Probleme bereitet
aber weiterhin unsere Defensive. Sie ist zwar
deutlich stärker als die Jahre zuvor, trotzdem
sind 19 Gegentore einfach zu viel.

Team feiert Sieg gegen Ernsdorf (Saisonauftakt)

Nun aber zur Fortführung der „Dameninternas“.
Wie beim letzen Mal sind natürlich keine Namen
genannt bzw. verfremdet.
Befremdlich waren für mich aber auch so Dinge
wie die nie enden wollenden „Gesprächs-run-
den“ vor den Trainingseinheiten (und auch wäh-
rend). Selbst Atemluft nehmende Übungen nutz-
ten da wenig. Donnerwetter, Frauen müssen eine
gänzlich andere Anatomie haben als Männer.
Weiter setzten mich die Fachgespräche der Re
servebank, bei der die Gegnerinnen nach BH-

und Körbchengröße beurteilt wurden, in Erstau-
nen. Dieses muss ich demnächst unbedingt bei
der Spielvorbereitung und Beurteilung der Geg-
ner einfließen lassen. Ich werde daher wohl vorab
alle Gegner anschreiben und um die entspre-
chenden Maße bitten.
Klasse waren auch die Themen in der Kabine,
z.B. unmittelbar vor dem Spiel gegen den Ta-
bellenletzten (das wir natürlich prompt verloren
haben). Hier ging es darum ob die Trikots mit
dem Waschmittel XYZ oder sonstigem gewa-
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Brunnenstr.4, 57489 Drolshagen
Tel. 02761-979137, Fax.02761-979138

schen wurden. ZUM VERZWEIFELN!
Interessant war aber auch, dass immer wieder
mal meine nicht vorhandene Ausbildung im me-
dizinischen Bereich gefragt war, so dass die tolls-
ten Diagnosen von mir gestellt wurden. Dazu
passt natürlich auch die Frage von Lisa, wie man
denn eine vernünftiges Tackling (Blutgrätsche)
ausführt und ob wir diese trainieren könnten.
Das war mir aber dann doch zu viel des Guten.
Im Gegenzug vielen während der Trainingsein-
heiten auch Sätze wie „Wir sind ja nur Mäd-
chen“. Man beachte hier das „nur“!
Mit Erstaunen musste ich auch erleben, dass
nicht nur nach einer Auswechselung die Trä-nen
flossen, sonder auch bei den Ersatzspielerinnen
vor einer geplanten Einwechselung. Aber besser
so als keine Emotionen.
Bei manch ausgearbeiteter Übungseinheit er-
griff mich vorab die Angst vor dem Erläutern, da
hier doch oftmals die Auffassungsgabe bei den
Mädels etwas, ja wie soll ich es sagen, ….
langsam war. Da merkt man, dass die Mann-
schaft dieses nicht von der Minikicker oder F-
Jugend an gewohnt ist. Doch dies sind Banalitä-
ten. Was zählt war der Wille immer wieder etwas

Neues zu probieren und zu erlernen.
Zudem hatte ich hin und wieder auch beim Trai-
ning das Gefühl der „Hilflosigkeit“ wenn immer
wieder die gleichen Fehler gemacht wurden und
dachte  dann, dass es nicht vorwärts geht. Die
Spielergebnisse Sonntags belehrten mich - in
der Regel - aber eines besseren. Gott sei Dank!
Wo vorher noch 13:0 oder 7:0 verloren wurde
gab es ein 4:1 oder 2:0. Eine Niederlage zwar
aber ok. Wir haben eine junge Truppe und der
Trend zeigt eindeutig nach oben! Prima!
So das sollte erst einmal wieder reichen. (Wer
nicht weiß worum es geht sollte jetzt einmal den
letzten Buscheidexpress raus kramen!)
Das Damenteam wünscht allen Aktiven und Pas-
siven des SCD eine schöne Weihnachtszeit und
einen guten Rutsch ins neue Jahr
Ralf Galler
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D 1 – Jugend
Der Kader der D1 besteht aus Spielern des Jahr-
gangs 1998 und 1999. Da unser Team aus zwei
Mannschaften gebildet wurde, mussten wir uns
zu Beginn der Saison natürlich erst einmal
aufeinander einstellen. Besonders die ehemali-
gen Spieler der E 1 benötigten Zeit, denn die
Umstellung vom Kleinspielfeld auf den großen
Platz mit all den verrückten Fußballregeln ist doch
enorm.
So verlief unser Saisonstart auch etwas holprig.
Bis zu den Herbstferien gab es 3 Niederlagen und
3 Siege. In den 6 Spielen nach der Herbstpause
gelangen uns 4 Siege bei einem Unentschieden
und einer Niederlage. Zur Zeit belegen wir Platz 3
in der Kreisliga A (wobei uns die starken Rübling-
hauser  mit 2 Nachholspielen noch überholen
können). Es ist toll, mit den besten Mannschaften

des Kreises mithalten zu können. Erfreulich ist
auch, dass wir nach zwei Siegen (2 – 0 gegen
Dünschede/Helden und 13 – 1 gegen Saalhausen)
im Viertelfinale des Kreispokals stehen.
Doch neben den guten Ergebnissen ist uns Trai-
nern (unser FSJler Denis Altmann unterstützt die
D1 in vielen Trainingseinheiten) vor allem der
Teamgeist und der Zusammenhalt wichtig. Und
da gibt es bisher trotz gelegentlich vorkommen-
den „normalen“ Problemen nur zu sagen: Toll!
Super! Einfach Spitze! Selbst bei schlechtestem
Wetter sind in der Regel alle beim Training dabei.
Besonderen Dank auch an die Eltern, die uns
stets positiv begleiten!!!  Doch nun warten
zunächst einmal einige Wochen in der Halle auf
uns. Auch darauf freuen wir uns.
Stefan Maiworm

D Team im Einzelnen (im Foto von oben links):
Julian Schulte: stellt jeden Stürmer kalt, lustig, listig, Tim Franzen: zuverlässig, kann überall spielen,
schussstark, Paul Meurer: vorbildlicher Defensiv-Organisator, kluge Kontervorstöße, Kapitän, Jannik
Halbfas-Alterauge: unser Sechser, unermüdlicher und engagierter Antreiber, Kapitän Fatih Ulutas:
bester Innenverteidiger der Liga, zweikampfstark, enorm cool im Stellungsspiel, Theo Maiworm: der
Mann für die Assists, Techniker, kluge Pässe, Matthias Pfaffenrot: technisch versierter Mittelfeldmotor,
überall zu finden, absolutes Kämpferherz, Felix Franke: sehr schnell, geradlinig, unser Mann für rechts,
Lukas Arens: die Nummer 1, Reaktionswunder, packt zu, Julian Kroo: Linksfuß, vielseitig einsetzbar,
Sprinter, Yannik Czernotzky: weiß, wo das Tor steht, Schlitzohr, kaum zu bremsender Allrounder,. Luca
Baltes: tolle Technik, stets gut drauf, Fußballfuchs, Felix Kinzel: Standardspezialist, mit viel Gefühl im
Fuß, Mister Übersicht, Jannis Dransch: emsig, beidfüßig, ohne Furcht im Zweikampf, Julian Neu:
trickreich, schaut dem Gegner tief ins Auge, Schelm auf der linken Außenbahn
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D2-Junioren 2010/2011

Die Saison begann mit 11 Spielern. Das war gerade
genug, um eine 7er-Mannschaft zu melden. Die
ersten Wochen mussten sich Spieler und Trainer
erst einmal aneinander gewöhnen; der Trainer hat-
te sich auch vorgenommen, alle Spieler, sagen wir
mal – ausgenommen Torwart, auf möglichst vielen
verschiedenen Spielpositionen einzusetzen, um
auch dem Spieler die Möglichkeit zu geben, Talent
und Spielstärke dort zu zeigen, wo er in seinem
bisherigen Fußballerleben nicht hingekommen war.
Doch schon bald stellet sich heraus, dass gerade
dies ein Problem werden könnte, denn fast alle
waren (und sind vielleicht auch noch heute) der
Meinung – jedenfalls ganz im Inneren – nur auf
einer Position spielen zu können und, vor allen
Dingen, zu wollen. Konsequenz: 80% Offensiv-Kräfte
! Keiner  möchte ‚hinten’ spielen, nur wenige den
Gegner (fair) attackieren, nachsetzen, kämpfen und
Tore verhindern, lieber nach vorn, Richtung gegne-
risches Tor drängen, dribblen und Tore schießen  w
o l l e n  .... Richtig, Tore entscheiden Spiele – leider
aber bei uns noch die, die in den eigenen ‚Kasten’
einschlagen, trotz guter Torwartleistungen. – Ein
Umdenken in den Köpfen der Spieler zu erreichen,
sich in den Dienst der Mannschaft stellen und
dabei auch selbstverständlich ungeliebte Aufgaben
zu übernehmen – das wird auch in den nächsten

Monaten die Hauptaufgabe der inzwischen 2 Trai-
ner, FSJ-ler Denis Altmann steht meist auch zur
Verfügung, sein und mit dem guten Willen aller
sollte auch das Saisonziel, auf keinen Fall Tabellen-
Letzter zu werden, zu erreichen sein.
Mannschaftlich hat sich einiges verändert. Einer
hatte leider nach ein paar Wochen keine Lust mehr
(zu verlieren) und ist einfach zu Hause geblieben;
andererseits ist der Zuwachs an Spielern in den
letzten Wochen phänomenal – wir sind , wenn beim
Training vollzählig, inzwischen 14  (oder gar 16)!!!
Das ist einerseits toll, endlich die große Auswahl für
die Trainer, doch sind es genau betrachtet wirkliche
Fußball-Neulinge, ohne ‚Vorkenntnisse’, die
zunächst einmal Fußball-Grundlagen kennen ler-
nen müssen. Das Wichtigste, um einmal ein Guter
zu werden, bringen alle Neuen jedoch mit: Die
Freude am Fußballspiel.
Da wir kein Training wirklich alle zusammen hat-
ten, Dem Timo gute Besserung !
HJ Stahl
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Bericht der E1 Jugend

Nach der Vorbereitung auf die neue Saison
und den ausgetragenen Freundschaftsspie-
len und Turnieren waren wir recht zuversicht-
lich das die Saison gut verlaufen würde. Im
ersten Spiel gegen Rüblinghausen wurden
wir eines besseren belehrt und mussten eine
deutliche Klatsche hinnehmen. Wir dachten
schon die neue Saison würde so weiter ge-
hen wie die alte aufgehört hatte. Doch dann
kam eine deutliche Leistungssteigerung und
von den insgesamt 8 Spielen konnten 5 ge-
wonnen werden unter anderem gegen Mann-
schaften gegen die wir eine deutliche Nie-
derlage erwartet hatten. Somit können wir
eine durchaus positive Bilanz aus der Hin-
runde ziehen.
Ein besonderes Erlebnis für unsere Mannschaft
war der Besuch des Bundesligaspiels Dort-
mund gegen Hoffenheim da einige Kinder noch
nie in einem Stadion gewesen waren. Jetzt ist

die Hallensaison angelaufen und bei unserem
ersten Turnier in Meinerzhagen konnten wir
einen guten dritten Platz belegen, um ins End-
spiel zu kommen fehlte uns 1 Tor in der
Vorrunde.Im gesamte Turnier wurde nicht ein
Spiel verloren. Wir hoffen das es bei den noch
anstehenden Turnieren so weiter geht. Zum
Schluss möchten wir Trainer allen Eltern unse-
ren Dank für die Unterstützung bei allen Spie-
len aussprechen.
Martin Hauernherm  Thomas Gummersbach
Frank Gärtner
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Die Galaktischen als „F2“wieder geerdet

Tja so geht das, in der letzten Saison als G1-
Jugend so ziemlich alles weggeputzt, und jetzt als
F2 fangen wir uns wieder die ein oder andere
Niederlage ein.
Wir spielen fast immer gegen andere F2 Mann-
schaften, aber die Spieler der Gegner sind oft 1 – 2
Jahre älter und doppelt so groß wie wir. Nur bei
Hünsborn, Ottfingen/Rothemühle und Altenhof hat-
ten wir es mit gleichaltrigen zu tun. Diese Spiele
waren auch alle sehr eng, 1x verloren, 1x unent-
schieden, 1x gewonnen. Die anderen Spielgemein-
schaften mischen da irgendwie anders. Bei Spielen
gegen diese „F 2“ Mannschaften haben wir dann
ordentlich Lehrgeld bezahlt. Aber wartet mal ab,
wir sind jetzt heiß, wir trainieren knallhart, man
trifft sich immer zweimal, zieht euch warm an. Wir
freuen uns jetzt schon auf euch.
Das Training ist jetzt für jeden intensiver. Wir
trainieren mit 10 – 12 Kindern, da ist dann nicht
mehr so ein gewusele wie bei den Mini´s mit 20 –
30 Kid´s. Unsere Trainer Jonas und Simon können
sich jetzt noch besser im jeden kümmern, Tor-
warttraining inklusive. Wir „freuen“ uns auf die
Rückrunde. Ch.Lütticke
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Ein guter Freund verlässt den Buscheid
Oliver Kalisch wird zur neuen Saison nicht mehr
Trainer des A-Kreisligisten SC Drolshagen sein.
Nach insgesamt acht äüsserst erfolgreichen Jah-
ren „Am Buscheid“, verbunden mit zwei Aufstie-
gen in die Bezirksliga und zwei Vizemeister-
schaften, sucht der 41-jährige nun eine neue
Herausforderung.
Aktuell steht der SC auf einem guten vierten
Tabellenplatz. Durch seine professionelle Ein-
stellung hat sich Oliver Kalisch bei Spielern,
Vorstand und Zuschauern und darüber hinaus
ein sehr hohes Ansehen erarbeitet. Die Verant-
wortlichen im SC suchen jetzt einen adäquaten
Ersatz.
Ein Spielertrainer könnte helfen, der sehr jun-
gen Mannschaft eine Führung auch auf dem Platz
zu geben.
Der gesamte Verein wünscht Oliver Kalisch für
seine Zukunft alles Gute und bedankt sich für
seine engagierte und sehr erfolgreiche Arbeit.
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Neubau der Kabinen am Buscheid
Nach einer langwierigen Genehmigungsphase konn-
ten wir im Juni endlich mit dem Neubau unserer
Kabinen beginnen. Zunächst musste der Altbau in
Eigenregie komplett  entkernt werden, um den
Weg für den Komplettabriss des alten Gebäudes
aus dem Jahr 1957 freizumachen. Zahlreiche Helfer
des SC und schweres Gerät der Fa. StraTief waren
notwendig. Die Ausschachtungsarbeiten fanden bei
extrem schlechten Wetter-bedingungen statt.
Immer wieder mussten die Gräben ausgepumpt

werden. Desweiteren erschwerte fester Fels die
Arbeiten. Nach dem Giessen der Bodenplatte konn-
ten wir unter der fachkundigen Aufsicht von Guido
Feldmann und dem Drolshagener Bauunternehmer

Martin Bock richtig loslegen, der Erfolg wurde durch
die stetig wachsenden Mauern schnell sichtbar.
Zahlreiche Helfer aller Abteilungen waren in unter-
schiedlicher Weise aktiv. Erwähnenswert (wieder
einmal) ist an dieser Stelle der Einsatz von Patti
Bartscher, der von morgens bis abends, auch in
seinem Urlaub,  geschuftet und gerackert hat. Ihm
gebührt neben Guido unser ganz besonderer Dank!
Mittlerweile sind wir im Odergeschoß angelangt.
Leider spielt aktuell das Wetter nicht mit, sodass
wir aktuell nur sehr zögerlich weiterkommen.
Fortsetzung auf der nächsten Seite
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T- SHIRTS zum
Kabinenneubau
Wir möchten noch einmal auf unsere T-Shirts zur
Unterstützung des Kabinenneubaus hinweisen.
Die Shirts in Top-Qualität von Fruit-of-the-loom
sind in weiss und violett und in nahezu allen
Größen im SC Shop oder per Mail
denis.altmann@gmx.de zu bekommen. Der Preis
beträgt nur 7,50 € ! Danke für Eure Hilfe und
Unterstützung.

Unser Bewusstsein für ein vernünftiges Umgehen
mit unseren endlichen Ressourcen, aber auch die
Tatsache, dass wir als SC zukünftig für alle Neben-
kosten aufkommen müssen, hat uns dazu bewo-
gen, uns intensiv mit dem Thema Energiesparen zu
beschäftigen. Alternative Heizmethoden (Erdwär-
me, Luftwärmetauscher) mussten jedoch aufgrund
immenser Mehrkosten bei der Anschaffung von
rund 60.000 € ad acta gelegt werden. Eine aufwen-
diges Be- und Entlüftungssystem mit einer hochef-
fizienten Wärmerückgewinnung ist jedoch trotz  der
enormen Zusatzkosen (20.000 €) beschlossen. Bei
allen Baustoffen wurde Wert auf einen möglichst
hohen Isolierwert gelegt, hier sind wir auf dem
neuesten Stand. Das Solardach sorgt für emissi-
onsfreie Energie. Diese Vorhaben bedeuten natür-
lich zusätzliche Kosten. Die vom Architekten ermit-
telten Baukosten betragen bei einer konventionel-
len Bauweise 375.000 €. Dieser Wert wird nicht zu
halten sein. Wir rechnen jetzt mit rund 400.000 €,
trotz aller möglichen Einsparungen und Eigenleis-
tungen. Sollte sich diese Vermutung bestätigen,

werden wir mit der Stadt Drolshagen in Verhand-
lungen treten müssen, um eine für alle Beteiligten
akzeptable Lösung zu finden.






